
TERMINE – SCHON MAL ZUM VORMERKEN!  
Treffpunkt Kino – Reihe „Courage“
Die Reihe wird fortgesetzt am Dienstag, 21.07.2015 um 19:30 Uhr mit dem Film 
„Und dann kam der Regen – También la Iluvia“ im Pfarrzentrum Christkönig.

Nächste Liturgieversammlung am 29.09.15
Die nächste Liturgieversammlung findet am Dienstag, den 29.09.2015 um 20:00 
Uhr im Pfarrzentrum Christkönig statt (Raum wird noch bekannt gegeben). 

Oasentag der Unterkirchengemeinschaft am 10. Oktober 2015
Für Samstag, 10.10.2015 konnte das Team Dr. Hubert Brosseder gewinnen, der 
mit uns einen Tag unter dem Thema „Befreit zum Leben“ gestalten wird.

Einladungen der Stadtteilkirche Am Zug:

Vom Zauber der Schöpfung
Oasentag mit Bibel und Musik (Joseph Haydn, die Schöpfung)
Termin: Samstag, 11 Juli, 9:30 Uhr - 16:30 Uhr
Ort: Bildungshaus St. Rupert, Traunstein
Abendgebet Klang und Stille
Donnerstage im Juli jeweils 20:00 Uhr in der alten Quirinuskirche in Fürstätt
Abschied von Diakon Bernhard Kinne am 25. Juli
Nach der Vorabendmesse wird er in einer kleinen Feier verabschiedet.
Für alle Veranstaltungen siehe auch Pfarrnachrichten der Stadtteilkirche am Zug.

Zum Titelbild:

Die Bronzeskulptur - Christus umarmt Bernhard von Clairvaux und Martin Luther, 
ein wunderbares Sinnbild für die Ökumene - entstand im Auftrag des Altenberger 
Dom-Vereins und ging 1990 als Dauerleihgabe an die katholische Kirchenge-
meinde Altenberg zur Aufstellung im Altenberger Dom. 

Leitungsteam: 
Birgit Rummer 08031 96657 Mail: crummer@t-online.de
Josefine Kohwagner 08031 84394 Mail: Kohwagner.Rosenheim@arcor.de
Reinhard Werner 08031 890688 Mail: wernrein@web.de
Franz Bürger 08039 9020330 Mail: ruf.buerger@t-online.de

Redaktion Gemeindebrief:  
Toni Kohwagner 08031 84394  Mail: Kohwagner.Rosenheim@arcor.de

Homepage:  www.unterkirchengemeinschaft.de
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Bernhard von Clairvaux und Martin Luther unter dem Kreuz 
Bronzeplastik von Werner Franzen im Altenberger Dom



UNSERE GOTTESDIENSTE 2015  BEGINN: 18:30 UHR

Datum Sonntag Gottesdienstart Predigt
Kümmerer

05.07.15 14. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Reinhard Werner

12.07.15 15. Sonntag im Jk Eucharistiefeier Pfr. Sebastian Heindl
Anneliese Fuidl

19.07.15 16. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Regina Georg

26.07.15 17. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Burga Krinninger

02.08.15 18. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Regine Weigand

09.08.15 19. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Gabi Philippczik

16.08.15 20. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Sieglinde Dettenkofer

23.08.15 21. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Regina Georg

30.08.15 22. Sonntag im Jk Wortgottesdienst offen

06.09.15 23. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Fam. Rummer

13.09.15 24. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Dr. Josef Wagner
Manfred Hellstern

Evtl. Änderungen finden Sie auf der Homepage der Unterkirchengemeinschaft

RÜCKBLICKE  
Fastenbrechen in der Ditib-Moschee
Bei unserem Besuch im April im Rahmen des Studientages „Islam – so fern? und 
doch so nah!“ haben uns die Mitglieder der Moschee zur Feier des Fastenbre-
chens eingeladen. Eine Handvoll Mitglieder der Unterkirchengemeinschaft  und 
eine Reihe weiterer Mitglieder anderer katholischer und evangelischer Gemein-
den und Gremien trafen sich am Dienstag, 23.06.15 gegen 21 Uhr auf dem Platz 
vor der Moschee und wurden von den Mitgliedern der Moscheegemeinde sehr 
herzlich begrüßt und zu schön gedeckten Tischen in einem großen Zelt geleitet. 
Im Gespräch erfuhren wir,  dass sich im Fastenmonat Ramadan jeden Abend 
mehrere hundert  Mitglieder  der  Gemeinde zur  Feier  des  Fastenbrechens bei 
Sonnenuntergang treffen und gemeinsam beten und essen. Exakt zum Zeitpunkt 
des Sonnenuntergangs (den die Muslime inzwischen auch auf einer Smartphone-
App ablesen) begann der Imam mit den vorgeschriebenen Gebeten, bevor dann 
alle Gäste und Gemeindemitglieder das vorbereitete köstliche Menü mit Genuss 
verzehrten. Dann wurde es auch schon Zeit für das Abendgebet, dem wir in der 
Moschee als Besucher im Hintergrund beiwohnen durften. Im Anschluss erklärte 
Hr. Fidan, der Leiter der Moscheegemeinde noch kurz die Moschee und beant-

wortete die Fragen der Besucher. Wie schon beim Studientag betonte er wieder 
das besondere Bemühen der Ditib-Gemeinde um gute Beziehungen zu allen in Ro-
senheim ansässigen Kirchengemeinden und nannte als Beispiele den jährlichen 
gemeinsamen Gebetstag im Oktober, die Zusammenarbeit mit der ACK und viele 
persönliche Freundschaften, die aus diesen Beziehungen inzwischen gewachsen 
sind.  Ganz besonders wies er darauf hin, dass die Ditib-Gemeinde sehr großen 
Wert darauf legt, dass extremistische Auffassungen keinen Platz in der Gemeinde 
haben und solche Personen ggf. auch ausgeschlossen werden.

Toni Kohwagner
Peterlfeuer in Oberwöhrn
Wie immer am letzten Juni-Wochenende hatte Familie Raschke in ihrer offenen 
Gastfreundschaft eine bunt gemischte Gästeschar zu Grill und mitgebrachtem Buf-
fet eingeladen. Die befürchteten Unwetter blieben aus - so konnten die Kinder un-
ter dem strengen Regiment von Feuermeister Peter einmal im Jahr erlaubterweise 
zündeln. An diesem Abend gelang den Gastgebern eine vollendete Inszenierung: 
mit Glühwürmchen im Dunkeln, dem Mond, der immer wieder zwischen den Wol-
ken hervorleuchtete und einem Trompetenkonzert am lodernden Feuer.
Danke, liebe Familie Raschke!

Burga Krinninger
Dank-Gottesdienst am 28.06.15
Es ist eine gute und schöne Tradition geworden, dass sich das Leitungsteam der 
Unterkirchengemeinschaft einmal im Jahr bei all denen bedankt, die zum Gelingen 
dieser Gemeinschaft ihren Teil beitragen. Dieses Jahr geschah das im Rahmen ei-
nes Wortgottesdienstes, den das Leitungsteam gestaltete. Die Team-Mitglieder be-
dankten im Rahmen der Predigt bei allen, die das Gemeindeleben aktiv mitgestal-
ten sowie bei den Musikerinnen und Musikern, bei unseren Gastgebern der Stadt-
teilkirche Am Zug und bei den treuen Gottesdienst-Gästen, die kommen um ein-
fach nur spirituell aufzutanken.
Im Anschluss an den Gottesdienst genossen wir den lauen Abend im Pfarrgarten 
bei Brot, Wein, Saft und Käse und vielen guten Gesprächen.

Toni Kohwagner

BLICK ÜBER DEN TELLERRAND  
Zahlen aus der Asystatistik 2014 (Antwort der Bundesregierung auf eine Anfrage):
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